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Haushalt 2022 Hospital zum Heiligen Geist Schwäbisch Hall

Der kommunale Haushalt stellt einen schwierigen und anstrengenden Pflichtlauf dar, eine 
angenehme Kür bildet der Hospitalhaushalt, dem wir - wie in vergangenen Jahren – vorbehaltlos 
zustimmen können.

Auch für das kommenden Jahr stehen die bekannten und überaus sinnvollen Daueraufgaben des 
‚Hospitals‘ an wie etwa
die finanzielle Unterstützung der Seniorenwohnheime oder
die offenen Kinder- und Jugendarbeit und die flexiblen Hilfen 
unserer Stadt.

Aber auch die aktuelle laufenden und die Projekte des Jahres 2022 sind im hohem Maße 
begrüßenswert und mehr als sinnvoll wie beispielsweise
die Renovierung der Quartiere Marienburger Weg und Stadtheide. Hier wird auf den aktuellen 
Stand energetisch saniert und die Wohnqualität gerade für sozial schwächere Menschen deutlich 
angehoben.
Das nun hoffentlich vorankommende stationäre Hospiz ist nirgends besser aufgehoben als in der 
Hospitalstiftung. 

Für das kommende Jahr 2022 erwarten die Hospitalverantwortlichen ein gutes Ergebnis von 
ca. 660 T€, das ist nach dem vorangegangenen Einbruch der Holzpreise erfreulich. Dieser Gewinn 
basiert auf einer
soliden Verwaltung,
nachhaltigen Forstwirtschaft und einer
kompetenten Immobilienbewirtschaftung.
Dafür bedanken wir uns sehr herzlich bei allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen.

In wenigen (sechs) Jahren können und dürfen wir 800 Jahre Hospitalstiftung feiern und diese 
Stiftung gehört zu den glücklichen Bausteinen im Gefüge unserer Stadt. Doch gerade in finanzielle 
schwierigen und prekären Zeiten ist es notwendig, den Stiftungsauftrag eng und ernst zu nehmen 
und eindeutig gegenüber Fremdleistungen abzugrenzen. Denn die  Hospitalstiftung prägt 
entscheidend das soziale Antlitz unserer Stadt und ist eine unerlässliche Flankierung der 
kommunalen sozialen Leistungen unserer Stadt und darf deshalb nicht fremdbelastet werden.


